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Salonwagenrundfahrtenderstädtischenahne
den2 .Juni . J .werdendieganztägigenRundfahrtenderst
dtischenStraßenbahnenwiedereröffnet.Dieseibenfindenan
jedemWerktageum10UhrvormittagsvomLiebenbergdenkmal
(nächstderUnversität)im1 .Bezirke,ausstatt .DerBeginn
desNachmittagsteilesdieserRundfahrtenerfolgtwiebisher

am2Uhr30MinutenvonderHansenstraße( nächetder
raße)aus.Zugleichwirdab1.JunianallenTagen

ndFeiertageneineneusHalbtagsrundfahrt
9Uhr30Minutenvormittags,ebenfallsvomLiebenbergdenh¬
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lemealctage dievereinigten
ervonMilwaukeeGästederStadtWien.NachBesichtigung

r städtischenSammlungenbegabensie sichinden
Stadtratssitzungssaal ,woselbstBürgermeisterEr.
undGamhlinGemahlin,diedreiVizebürgermeisterDr.

Porzer,HierhammerundHoßmitihrenGemahlinnen ,dieSchri
hrerdesGemeinderatesundmehrereStadträtesicheing
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( rükl ,ChormeisterKeldorfer,
s ,NiskyundDr .Trebesiner,

n ,OekonomSild ,dieAusschußräte
chierundTesch ,vomSchubertbundVorstand

hrerAürbantschikunddieAusschußmitglieder
günther,Rzehak,WeißundZoder,vomGesangevereir

sterreichischenEisenbahnbeamtenVorstandstellvertreter
eFischmeister ,FührichundMagistratsratGöttl ,
vomWienerSängerbundVorstandMagistrasratHanisch,vom

RossauerMännergesangsvereinVorstandGötzl ,DirektorKug
ArchitkktHöllerl ,MitgliedderLiedertafelVorwärtsin
Chicago,KonzertsängereinLillyClaus-NeurothundKla¬

viervirtuosinBailey-Apfelbeck.DerBürgermeisterbegräßte
n aufdasfreundhichsteundludsie sodannein

ich in denFestsaal zu begeben .Hierwarfür ungefähr400
FersonengedehtwordenundeswurdeeinwienerischesFrüh¬
stückverabreicht .DieTafelmusikbesorgtedie Kapelledes
rum.HorkapellmeisterC .W.

BeimMahlesprachBürgermeisterDr.Weiskirchnerfors
gendenToast:InnerhalbeinerWochegenießtdasRathausder
StadtWienzumzweitenMaledieAuszeichnungverehrteGüste

en vereinigtenStaatender Uniongegrüßenzukönnen.
int ,dabdieneueZeiteineVertiefungderBezichur

ereini eaberStammesgenossenschaft
, die Deutschen Ameri¬kas /Leuteei artbeidenDonaudeutschendesHabsb

zwischenAmerikaundOesterreichbringt( Bravorufe)und
ichwi änschen,daß/imselbenTen fortgir 2 .

MitBewunderungsehenwirhinübernach
Bwunderung,welchungeahnte

virtschaftlie inIhremStaa
ist .Abermy underung.

ir ein befühlaufbringenkönnten,würde
wirmitStreitigkeitenderNatienslitätenübersättigt

sind ,Sie beneidenkönnen ,daßbei Ihnenalle Nationenleben
undarbeitenohnezustreiten .( Bravorufe. )Vieleichtbringt

iebwerterGastausAmerikaeinmaldieLösungdieses
s ,wirwürdenihmdanneinMonumenterrichten .(Lebhaf-¬
terkeitundBeifall . )DaskönnenwirwirklichmitFug

sagen ,daßzwischendenStaatenderUnionunddem
hestetsdiebestenBeziehungenobwalte

taatunddasaltegreseunion,de

(Beifall )AnunsererStadtrauschtvorbeider
tromundSiehabenebendieKlängegehör

nenblauenDonau.AberdieserStromrausc
zuder Zeit ,als die NibelungenihrenWeghinunt
chtedasLiedderTreuezumangestammtennsl

r Deutschezusammenkommen,gedenkensieinLiebe
berhauptes,undsowollenwirauch
edenken,dessenWahlwirmitSpannung

ogrammatischenIdeenzielbewu
dern.WirrichtenaberauchunserenBlick

denThronunsereserhabenenMonarchen,dernunbald65
JahredieRegierunginnehat ,undalsVaterdesVaterlandes

. SeineExzellenzderPräsidentWilsonundSeineMaje¬
ätFaiserFranzJosefI ,sielebenhoch!
DieMueikkapelleintoniertehieraufdieamerikanische

HymneunddieVolkshymne,welchevondenAnwesendenstehend
angehörtwurde.

HierauffuhrBürgermeisterDr.Weiskirchnerfort:Alsvor6JahrendieMitgliederdesin unsererStadt
hochgeschätztenWienerMännergesangsvereinesvonihrerAmeri¬
kareisezurückkehrten,daerzähltensie unsvonihrenTriumpfen

geistertenAufnahmeinAmerikaundbrachtenunsdie
Kunde,daßinAmerikaeinegroßeDtadtbestehe,dieMilwaukeeheißeundinderfastdurchwegsdeutschgesprochenwerde,
wodeutscheKunsteineStättegefundenhabeunddeutscher

begeistertaushundertenvonKehkenertöneWirnahmen
dieseKundemitBewunderungauf .HeutehabenwirdasGlück
unddieFreude,diedeutschenSängerausdieserStadtinun¬
sererMittezusehenundichsagealsBegrüßunghierkurz:
GrüßGottEuch ,Ihr deutschenSängerausMilwaukee

rmeisterundGemeinderatderReichshaupt-undResidenzz
stadtWienschätzendieGesangvereine,dieindenMauern
unsererStadttätigsind.Sieanerkennenundwürdigenderen

igkeit weil wir überzeugtsind ,daßdiese aufopferndeund
bgeisterteTätigkeitvomnationalensittlichenundkulturellen
StandpunktHochzuschätzenist .( LebhafterBeifall . )Wennich

erhiernamensderVertretungderGemeindeWiendiese
cheumsemehrmußichWortederAnerknnungsprechenfür

jeneMänner,dieausLiebezurehemaligenHeimat,ausLiebe
zuihremVolkeimfernenWestendeutschenSangpflegen,MxäDer
OesterreicherundDeutschederinfremden,anderssprachig
Ländernreist undplötzlicheindeutschesLiedhört ,ist

derSeelebewegt InsichimAuge;das



s deutsehenVolkes,tenutscheLieder
daßes klingedurchderJahrhunderterollendenLauf .( Begei -in ederBegeisterungfür unserherrlichesdeutschesLied
sterterBeifall. )NamensderGemeindevertretungderReichsa
haupt -undResidenzstadtWiengebeich demWunschsAusdruck,
daßesIhnendrübenimfernanWestengelingenmöge ,deutsche
ArtunddeutscheSittezuxxerhaltenundihrenKindernund
Enkelnzu überliefern ,daßes Ihnengelingenmöge ,ausdeut-¬
schemSangdieBegeisterungzuschöpfen ,dienötigist ,um
überKümmernisseundBitterkeitendesLebenshinwegdenIde¬
alennachzuhängen.UndwirversichernSie ,daßwirDeutsche
in OesterreichdasstolzeGefühlwurdigen,wasesbedeutet,
einerNationanzugehören,derenStimmeaufdemganzenErd¬
pallevernommenwird.(Beifall.)Einerunsererösterreichi-¬

schenDichtersprichtdenSatz :Deutschseinheißtsinnen;
ringen,schaffen,Gedankensäen ,nachSternenspähenund
Blumenziehen,dochstetsinWaffenfürdasbedrohteEigen
stehen .WirsoilenalsDeutscheunsbemuhenzusinnen ,zu
ringen,zuschaffen,wirsollenunserenAnteilhabenanden
Gütern dieser Welt .Wir Sollen Blumenziehen ,den

gen .Sotönefort DudeutschesLied ,dasdieSeeleunseres
VolkesinFreudundSchmerzbewegt,HeildeutschemLiede,
heilunserendeutschenGästenausAmerika,diedeutschen
Sängersielebenhoch.StürmischerBeifallundHochrufe./

Dr .LüningvondenMilwaukeerSängernführteaus ,daß

empfangenwurden,wasihnenaberhierinWiengebotenwurde
übertreffealles .DerheutigeTagsei derGlanzpunktdergan -allgefeiertenBürgermeister .(StürmischerBeifall. )
zenReiseErschließt ,dieStadtderBlumen,derKunst,der
FreudeunddesLiedessiemögebestehenimgegenwärtigen
GlanzefüralleZeiten.HochdieStadtWien! (Stürmischer
Beifall ).DerVorstanddesSchubertbundesJanischhieltfolgenden
Trinkspruch :DieToreunseresRathausessind geöffnetundin
diesemvondeutscherMeisterhandgeschaffenenPrunksaaleun¬
seresWienerBürgerpalastesemffangenundbegrüßenWiens
BürgrmeisterundRatdeutscheSängeraus fernstemWesten
als ihre liebenGäste .UeberallwoDeutscheWohnen,wird
seit altersherechtedeutscheGstfreundschaftgeübtundge¬
pflegt undüüerall ,wodeutscheSängerihr Liedertönenlas¬
sen ,schlagenihnendieHerzenihrerStammesgenossenfreudig
entgegen,dashabenwirWienerSängeraufunserenvielen

Gastfreundschaftanbelangt,sbehtunsereVaterstadtWienallen
anderendeutschenStädtengewißnicht nurnicht nach ,sie
ist geradezubeispielgebendin dieserRichtung,sie ,dieStadt
derLieder ,drenkunstsinnigegangesfreundlicheBevölkerung

alle deutschenSänger ,die in ihrengastlichenMauernein¬
kehrenals Freundebegußtundbehandelt ,derendeutscheBür¬
gerschaftdurch ihre GemeindevertretzungundBürgermeister
deutschenSängergästenstetsgernediesegastlichenHallen
öffnetundihnennachguterdeutscherSittedieFreundeshand
reicht ,FreundschaftsgrüßetauschtundzumWillkommdenBecher
füllt .Wirsind überzeugt ,daßunsereSangesbrüderausMilwaukee
ebensowiedievielenanderendeutschenSänger ,dievorIhnen
alsunsereGästehierinWiengeweilthaben,gerneundfreudig
derTagegedenkenwerden ,diesie hierandeKaiserstadtan
der Donauin unserem schönen Wienverlebt haben und daßsie
dieStunden,dasiedieAuszeichnunggenossen,alsGästeder
StadtWienhierin unseremGasthausebewirtetzuwerdenstets
inderangenehmstenErinnerungbehaltenwerden.DerWiener
Männergesangverein,der SchubertbundundderGesangverein
österreichischerEisenbahnbsamten,alsderenGästedieSänger
vonMilwaukeenachWiengekommensind ,siesagenherzlichund

idealennachkommenwieesunsunsereVorfahrengelehrtøhaben.innigDankderhochverehrtenWienerGemeindevertretungund
undsollenin WaffenstehendiedeutscheSchollezuverteidi -insbesondereihremBürgermeisterExz .Dr .Weiskirchnerfür

dieihrenliebenGästenundihnendurchdenfestlichenEmpfang
mWienerRathauseerwieseneEhreundAuszeichnung,siedanken
insbesonderefürdieehrendenundanerkennendenWorte,dieSe.
Exz ,derTätigkeitunddemStrebenderWienerMännergesang-¬
vereinigungengewidmetundin ihremNamenweiheichinDankbar¬

seinePegleiterüberallmitofenenArmenundfreudigemHerzekeitundVerehrungmeinGlasdemdeutschenWien,derbewährten
kunstsinnigenGemeindevertretungundunseremhochverehrten

StR .KleinerwiesaufdieBeziehungenzwischender
FrauunddemLiedehin ,betonte,daßdieFesteimRathause
besondersschönundfröhlichsind ,wennauchDamenerscheinen
undbrachteseinGlasdenanwesendenDamen,insbesondere
jenenausderFremde.

DieSängerbrachtendannunterstürmischemApplausder
ZuhörermehrereChärezumVortrage.

PräsidentDr.LüningüberreichtedemBürgermeister500K
alsSpendefürdieArmenWiens.
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